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da wurde der arme Äruno renn loaj ein
wenig stutzig. Bis jetzt hatte er in sei-

nem so sichern Versteck, an der Seite des
schönen Mädchens, für all seinen Auf-wan- d

an Liebe, Gefühl und Beredsam-keit- ,

auch nicht ein einziges aufmuntern-des- ,
nicht einmal verständnißvolles Wort-che- n

erlangt. Nun bemächtigte sich sei-

ner die Ungeduld, und mit dem kühnen
Muthe eines in Liebe lichterloh brennen-de- n

Galans, beschloß er, den alten Goe-the'sch- cn

Rath in Anwendung zu brin-ae- n,

der da die Verwegenheit" empfieblt.

deseelte auch sie für den Augenblick ein
ähnliches Gesühl? Fast zu gleicher Zeit
erfolgte von beiden Seiten eine rasche

Trennung der Finger undGiovanna war
die erste, welche ihre Unbefangenheit
wieder erlangt zu haben schien. An-ge- la

plauderte bereits in ihrer heitern
Weise weiter und wohl absichtlich, denn
was zwischen den beiden vorgegangen
war, konnte ihr nicht entgangen sein,und
bald floß das Gespräch der drei in einer

ruhigen Heiterkeit dahin. Nach und nach
verstummte Angela und ließ die andern
reden, und als diese nach einer Weile sich

ner Gefühle beuten durfte. Im Ueber-ma- ß

seines Glücks ergriff er die Hand
des schönen Madchens, die ihm nicht ent-zog- en

wurde, dann fuhr er begeistert
fort:

Was istReichthum, wenn er nia)t durch

eigene Kraft erworben wird ? Ein Gut,
dessen Werth sein Eigenthümer nie er-ken- nt,

das dadurch seine eigentliche Be-deutti- ng

verliert ! Ich bin stolz darauf,
ein Arbeiter zu sein wie Sie ! Was ich

besitze, habe ich nur durch eisernen Fleiß,
durch meine Kenntnisse der Arbeit, wel-ch- er

ich mich widmete, erworben. Ein
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Eine Doppel'Äodelle do Srnst Pasqne.

(Fortsedung.)
Dann drängte er den Freund hinaus,

und als er sah, daß er den rechten Weg
einschlug, um so rasch als möglich hmab
in das Thal und nach Santa Croce zu
gelangen, da rückte er sich den Tisch vor
die offene Stuben-un- d zugleich Hausthür,
langte ein Notizbuch hervor und begann
emsia zu schreiben. Doch nicht die Erleb
niste des Tages notirte er, sondern die
seltsame Geschichte des 3!icolo und der
Mariella, so weit Padre Sandro sie er-zä- hlt

hatte.
Bruno schrieb und die Zeit verging,

die Stunde flog vorüber, ohne daß er
in seinem Eifer es merkte. Da fuhr er
auf. S!un muß ich fort, sagte er sich,
denn er darf mich hier nicht mehr tref
fen.

Dann packte er seine Siebensachen zu-samm-

schulterte die Ledertasche und
rief den Wirth, mit ihm die Zeche zu
ordnen. Der Ealzolaja war ein altes
verwachsenes Kerlchen, dem die Ver-schmitzth- ett

aus allen Fältchen seines
Gesichts hervorlugte. Bruno

zeigte ihm jetzt zwei Silber-Zwanzig- er

und fragte: Wollt ihr sie verdienen, Al
ter?

Mit dem größten Vergnügen, Eccel
lenza ! Sagt nur, waö ich dafür zu thun
habe.

Könnt ihr schweigen ?
Wie das Grab ! Bin taubstumm auf die

Welt gekommen muß es sein.
Und lügen
Erst recht, wie die Kartenlegerin von

Prosto. Ich lüge euch Gott Vater vom
Himmel herunter muß es sein.

Gut ! Dieser Zwanziger ist für euer

Schweigen, der zweite für euer Lügen.
Hört!

Ich bin Ohr von dem Nagelknopf mei-n- er

Schuhsohle bis zur Spitze meines
Scheitelhaares, Eccellenza.

Wenn der Gazzo wiederkehrt, so müßt
ihr ihm sagen, ich und mein Freund
verstebt ihr tvohl, mein Freund, der an--

dere,der vor etwa einer Stunde davonging
wir hätten vorgezogen, anstatt ihn'zu

erwarten, über Chiavenna nach Prosto
vorauszugehen, wo wir ihn, den Gazzo,
erwar.eten. Verstanden ?

Ausnehmend klar wie die Wasser der
Maira im Sommer.

Das ist die Lüge, und verschweigen
müßt ihr ihm natürlich, daß es eine ist.
Wollt ihr es so halten aus euren Eid,
wenn der Gazzo wiederkehrt s

Auf meinen Eid, Eccellenza ! Will rn
der Hölle wie eine Hammelskeule schmo
ren und mich dann weich klopfen lanen
wie altes Sohlleder,sage ich's dem Gazzo
anders wenn er wiederkehrt.

Gut, dann nehmt !

Grane, Eccellenza ! und die beiden

Zwanziger verschwanden wie der Wind
in dem Sacke des Schusters. Doch wenn
der Gazzo nicht wiederkehrt ? meinte er in
einem Athem und mit emem Gesicht, das
jetzt noch weit mehr lustigen Spott als
Schlauheit verrieth.

Nicht wiederkehrt ? rief Bruno erstaunt.
Er ist nach dem Lago hinauf und muß
spätestens in einer halben Stunde wieder
hier sein.

Der Gazzo ist nicht nach dem Lago hin-au- f,

sondern seit einer Stunde nach San-t- a

Eroce hinunter.
Verdammt! Jetzt bin ich überlistet von

dem verteufelten Burschen und nun auch
noch obendrein von einem Schuster !

keuchte Bruno, von der unerwarteten Mit-theilu- na

förmlich auf seinen Schemel zu- -

rückgeschleudert. Ich muß ihnen nach, rief
er, bereits wieder emporspringeno,ern un
glück zu .verhüten

r re ,
wenn

.
es dazu nicht

.

1H0N zu pat lern loutt ! ann eitle er,
ohne sich weiter um den schlauen Schuster
zu kümmern, der ihn auf eine so lustige
Weise geprellt hatte, aus der Stube und
davon.

Sobald der Gazzo nur wiederkehrt.
in einer Woche oder in einem U)!o-na- t,

werde ich meinen Auftrag getreulich
bei meinem Eide ausrichten,

Eccellenza ! rief der Alte lustig hinter ihm
drein.

Geh zum Teufel ! vermochte Bruno in
seinem Aerger nur noch als passenden
Gegengruß keuchend hervorzustoßen, denn
schon sprang er mehr als er lief den stei-le- n

Abhang binunter, auf' dem nächsten

Wege, durch dick und dünn, wie er Hagen
gerathen hatte, das Thal und tyrnro zu
erreichen.

Dort war Hagen längst . angelangt,
ohne von Gazzo eme Spur gesehen zu ha
ben, und doch mußte dieser, nach Aussage
des Wirths, auf seiner Fährte gewesen
sein. Er fand den alten Sandro an der
Arbeit bei seinen Töpfen und wurde von
diesem mit einer gutmüthigen Freund- -

llchlett an die beiden Mädchen gewiesen,
die im Walde ein müßten, um mit ihnen
die Stunden bis zuin Abend zu vervlau--

dern. Solches ließ Hagen sich nicht
zweimal faaen, und noch rascher, als er
in die Werkstatt eingetreten, verließ er
diese wieder und schlug den Weg nach
dem nahen Kastanienwalde ein, dessen

kühler, traulicher Schatten ihm verhel
ßungsvoll zu winken schien. Ueberra
schend schnell batte er die Mädchen ge
funden, die sich auf einem der bemoosten
steine niederaelanen und, wie es

schien, in ein ernstes Gespräch vertieft
waren. ,

Angela bearüßte den jungen Fremden
mit einem Freudenruf, der fast noch mehr
als ein solcher der Erleichterung emes
schwer belasteten HerzenS klang, während
Giovanna anfänglich über die unerwar-tet- e

Begegnung leicht erröthete und eine

Verwirrung sie zu überkommen schien.
Doch sofort faßte sie sich wieder und ver-

mochte Hagen, der sich nun zu ihr wand
te, die Hand unbefangen zum Gruß.dar
zureichen. Hatte diese mädchenhaste
Verwirrung, dieses Erröthen auch nur
emen Augenblick angedauert, so war es
doch Hagen nicht entgangen, und noch
einmal so schon und begehrenswerth woll
te sie ibm dünken. Die Bewegung, wel
che ihn dabei erfaßt hatte, war eine zu
mächtige .gewesen,, i

er
e
vermochte

j . c
sie

,
nicht

zu veyerrjcyen uno )tmt yano zilierie.
als sie die Giovannas umsakte und druck
te. Er vergaß sogar, sie freizugeben, und
seltsam, sie entzog ' ihm die f ?nd nicht.
Sie hatte wohl Mitleid mi' oerAusre
aung, welche den jungen Mann beherv
icben mußte oder veraab auch sie sicb.
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weil man mit selbiger bei den Weibern
am Ende noch besser fortkomine, als mit
zarten, gefühlvollen Worten. Schon
wollte er seine Hand aus der Angelas
lösen die bisher von dieser fast krampf-ha- ft

festgehalten worden war , um da
mit die feine Gestalt zu umschmiegen, als
die Ersehnte, als ob sie seine Gedanken
errathen hätte, ihm zuvorkam. Mit ei- -

nem leichten, unterdrückten 3!uf preßte
Angela sich urplötzlich fest an Bruno, ihn
mit beiden Armen umtlanimernd, als ob
sie ihn ebenso glühend licbe, wie er sie
oder auch, als ob sie etwas ganz Entsetz- -

licyes gescyaur yaue.
Noch war Bruno nicht von seiner

nichts weniger als unangenehmen Ueber-raschun- g

zu sich gekommen, noch hatte er
nicht den Arm erhoben, den süßen Druck
der Umarmung

. .
zu erwiedern, als Angela

, .rj i. 'r r i r i
sc?on wieoer von iym aoiiesz, und mit
dem lauten Rufe : Giovanna ! Giovan-n- a

! durch die Baumreihen davonflog.
Xtx noch mehr erschrockene, wie ver-bluff- te

Bruno schaute ihr nach und dabei
nach der Richtung sich um, der er bisher
den Rücken gekehrt hatte, und jetzt erster-- .

blickte er gar nicht weit von seinem schö- -

nen Versteck, Giovanna und Hagen bei- -

sammen auf einem Felsblock sitzend und
wie Angela die Freundin heftig umarm-te- .

Doch meinte er zugleich auch an
anderer stelle den Gazzo zu sehen, der m
dem Dickicht des Waldes verschwand.
Er achtete deö langen Burschen nicht.
denn die Gedanken an den sehr sonder- -

baren verlaus semes verliebten Aben-teuer- s

beschäftigten ihn allzu sehr. Und
Ursache dazu war vorhanden.

Sollte auch die kleine hübsche Schelmin
mich überlistet, vielleicht gar zum Besten
gehabt haben wie am Vormittag der
Gazzo und nach ihm der alte Schuster ?

Bruno, Bruno ! dann müßtest du dich
schämen vor dir selber und hättest zweifa-ch- e

Vergeltung zu nehmen, willst du wie-d- er

zu Ehren gelangen.
So sagte er sich, halb ärgerlich, halb

lachend. Doch seine gutmüthige, heitere
Natur trug rasch den Sieg über ein

Unbehagen davon, und als er
bei dem andern Paar und seiner ihm so
unerwartet entflohenen Angela anlangte.
War er bereits wieder der Alte geworden
und begrüßte Giovanna so fröhlich, als
ob er kein fruchtloses Abenteuer in sei-ne- m

jungen Liebeslcben zu verzeichnen
gehabt hätte.

Vereint traten d'j Drei den Rückweg
nach dem Hause Sandros an. Der Alte
hatte seine Arbeit eingestellt und nahm
bald seine Erihlung wieder auf. Doch
heute hatte er nur drei Zuhörer Gazzo
fehlte und wurde auch an diesem Abend
nicht mehr, gesehen.

Sechs Jahre waren seit den erzählten
Vorgängen, der Geburt des Kindes der
Mariell und dem Verschwinden des
Vaters vergangen also begann
Padre Sandro den dritten Theil seiner
Geschichte. Die kleine Annetta, so wurde
sie genannt, war herangcivachsen und
hübsch geworden wie die Mutter es ein-ste- ns

als Kind gewesen. Diese hatte ihre
Arbeit fortgesetzt, sich und die Kleine zu
erhalten.

Von dem Vater, Nicolo Samassi, hör-t- e

man nichts mehr ; an dem Tage der
Geburt Annkttas war er verschwunden
mitsammt dem Ruffo. Ob beide todt oder
in die weite Welt hinausgelaufen waren?
man wußte es nicht, tvenn auch letzteres
den Leuten das wahrscheinlichste dün-ke- n

wollte. Für Mariella war Nicolo
todt.

(Fortsetzung folgt.)

Deutsche Lokal - Nachrichten.

roldot3n Vateu,
Der Handelsmann I. Kahn und sein

Schwiegersohn F. Hirsch in Heidelberg
wurden wegen gewerblichen Wuchers
verhaftet. In Mannheim wurden der
Maschinenarbeit I. Kiffel von Iran-kenth- al

und die Wittwe Knapp wegen
Verbreitung des Rebell" zu zwei, bezw.
einem Monat Gefängniß verurtheilt.
Der Landwirth Alois Schmitt in Zen
thern erschlug seine Frau. Bürgermei-
sterwahlen : In Schopfheim ist zum drit- -

ten Mal Bürgermeister Grether gewählt
worden, in Auenheim bei ehl ebenfalls
der seitherige Bürgermeister M. Roß, in
Denkingen Bürgermeister Johann Georg
Müller, desgl. in Büsingen Bernhard
Wüaer, m Bargen Gememderatb I.
Braun, in Bollenbach Bürgermeister
Ketterer, m Mahlspuren Kaspar Miele
bacher. Selbstmorde und Unglücksfälle:
In einem Karlsruher Gasthof hat sich

ein dort eingetroffener Fremder erhängt.
In Schwetzmgen erschoß sich aus Lie

beskummer der Gefreite des Leibdrago
nerregiments Bömeke aus Heidelberg.
In Kronau stürzte sich in einem Anfall
hochgradigen Fiebers der Porneidiener
Mechtel aus dem Fenster und brach das
Genick. In ZellMeierbach erhängte
sich der Jagdhüter Anselm Echle aus
Gram über einen angeblich verlorenen

.100 Mark-Schei- n, der nachher in seinen
Kleidern gefunden wurde : im Amtae
fängniß in Mannheim erhängte sich der

wegen Diebstahls verurtheute Dienst,
knecht Damian Mündel von Spechbach.

In Oppenau ertrank ein Sohn des
Josef Huber im Lierbach ; in Offenburg
starb der 5lüser Anton Kiefer von Dur-bac- h

an Blutvergiftung. In Zell stürzte
die ledige Rosina Berger auf dem Eis
und starb in Folge der dabei erlittenen
Gehirnerschütterung. JnOedsbach wur-
de der Hosbauer Josef Huber von einem
in's Rollen gekommenen Baumstamm
zerquetscht, in Kreenheimstetten sprang
dem Josef Häusler beim Holzspalten die
Axt zurück und zerschmetterte ihm den
Schädel. In Grünwettersbach wurde
der Tagelöhner Josef Kappler I. im
Steinbruch von stürzendem Geröll er
schlagen ; dem' Josef Kappler II. wurde
ein Bein abgeschlagen, degl. dem Tage
löbnerZosef Schäfer beide Beine.

Weib an meiner Seite, gleich mir den- -

kend, gleich mir arbeitend und wir der-ge- n

bereits in uns selbst einen Reichthum,
der uns nichts vermiffen laffcn und Früch-t- e

tragen wird,um die uns die Welt wohl
beneiden durste, die jedoch nicht süßer sein
werden, als die, welche die Arbeit selbst
uns weihte.

Sie sind em wackerer Mann, entgeg- -

nete Giovanna mit fester Stimme und
Hagen voll in das Auge blickend. Ihre
Hand, die sie ihm nicht entzogen hatte.
drückte die semige kräftig, dann fuhr sie
fort: Ich habe mich nicht in Ihnen ge
täuscht, denn ich glaubte, Sie zu kennen,
noch bevor wir ein Wort zusammen ge- -

redet.
.

Wie
. .

eS gekommen, habe ich Ihnen
r i r k. r. t r r
scyon geiagi. cy freue micy, oap icy le
ttchtig erkannte.

Da hielt sich Hagm nicht mehr.
Wie berauscht von einem seltenen, hohen
Glück, das er bereits errungen wähnte,
wollte er Giovanna umfaffen, an fein
Herz preffen als plötzlich Angela
den !1camen der Freundin mehrmals mit
lauter Stimme rief. Erschrocken fuhr
Hagen zurück, da stürmtr die kleine Stö- -

rerm der schonen Scene, welche im nach
tten Augenblick wohl ihren paffenden
Abschluß gefunden hätte, auch schon her
an. In einer ungewöhnlichen Auf
regung, athemlos und mit lebhaft gerö- -

theten Wangen flog sie auf
.
Giovanna zu,

r t i c nf r ri rt e.
solang oie Arme ax lrampsyasl iyr um
den Hals, und sie unter Thränen küs-sen- d,

raunte sie der Freundin, nur dieser
hörbar, zu : Der Gazzo, der Gazzo !

Was lvar mit der stetö so lustigen An
gkla vorgegangen ? Die kleine Scene,
ia welcher sie soeben selbst eine Haupt- -

rolle gespielt hatte, war doch nimmer im
Stande gewesen, sie in eine solche angst-erfüll- te

Aufregung zu versetzen ?

In eiligem Lauf, meisten? in Sprün-gcn- ,
durch die Baumstämme sich

hatte Bruno die Sohle
fcs Thales und die Straße erreicht. Hier
wußte er inne halten, um Ath:m zu
schöpfen und seinen Herzschlag zu beruhi-gen- ,

der mit einer bedenklichen Mächtig
keit sich geltend machte. Dann suchte er
langsam und sich dabei nach und nach
vollständig erholend, den Weg nach Piu-ri- ,

Durch den Kastanjenwald. Heffen
kaum zu bemerkende Pfade er bereits
recht gut kannte, schritt er dahin, als er
vlötzlich nt seiner nicht unangenehmen
Ueberraschung die kleine Angela bemerk-te- ,

welche, sobald sie ihn nur erblickt hat
te, mit einer ausgelaffenen Lustigkeit
auf ihn weilte, und ihn auch sofort mit
größter Vertraulichkeit unter den Arm
faßte. Ihre schönen, dunkeln Augen
blitzten ihn eben so schelmisch, wie ver-füh:?eri- sch

an, als sie ihn zwang, seine
Schritte zu hemmen, und ihm dabei zu-raun- te

:

Nicht dort hinaus ! Dort befinden sich
Leute, denen wir nicht begegnen dürfen.
Kommen Sie mit mir, ich führe Sie an
ein stilles Plätzchen, wo uns Niemand
sieht und von wo aus wir die anderen
natürlich auch jede Störung erspähen
können.

Bruno wußte nicht, was er sagen soll-t- e

; so leicht hatte er sich die Eroberung
des schönen, lustigen Mädchens nicht ge-dach-

t.

Denn daß ihr Herzchen, wenn
auch nur zeitweise, ihm gehöre, darübe?
wollte und konnte Wohl kein Zweifel in
ihm erstehen. So ließ r sich denn, sich

nicht wenig geschmeichelt und glücklich füh-len- d,

von der liebebedürftigen Angela
wie er meinte weiter in den Wal') füh-re- n.

Für den Augenblick hatte er Freund
und Gefahr vergessen, und als Hagens
gefährliche Lage dennoch wieder in sei-ne- m

Gedächtniß auftauchte, vermochte er
nur dcffen Namen auszusprechen und sei-ne- n

Schritt zögernd zu verlangsamen.
Sofort beruhigte ihn Angela, die seine
Gedanken errathen haben mußte, und
ihn rascher mit sich fortziehend, flüsterte
sie ihm lächelnd, mit ihren Verführer!-sche- n

Blicken zu :
Fürchten Sie nichts, gar nichts für

Ihren Freund, er ist gut aufgehoben, so

gut o, nein ! noch viel viel besser
als Sie !

.

Nun folgte Bruno
.

gern
.

der hübschen'
m r r c ? ' i i
nerfuyrcrin, vle iyn lreuz uno quer ourcy
den Wald zu führen schien, worauf er
aber durchaus nicht achtete wohl nur,
um das geeignete Plätzchen zu einem
traulichen Kosen zu finden.

Endlich hielten sie an einer Stelle, du.
wie zu einem Rendezvous geschaffen war.
Drei-mächtig- e Stämme alter .Kastanien- -

bäume, einer Wurzel entwachsen, und
gleichsam zwischen mehrere gewaltige

elsblöcke eingekeilt, schützten sie säst
nach allen Richtungen hin.

Während Angela noch immez mit de ;

größten Aufmerksamkeit in der Rund,,
'dann aber meistens nur nach einer Rich
tung hinspähte, wohin Brunos Blick, ver-mö- ge

seiner Stellung vor den Stämmen,
dem ihrigen nicht folgen konnte, begann
dieser eifrigst auf das hübsche Mädchen
einzusprechen. . Der Gluth,die sein gan-ze- s

Sein erfaßt haben mußte, versuchte
er Worte zu leihen, die sich naturgemäß
immer feuriger, leidenschaftlicher gestal
ten mußten, und Angela hörte ibm ruhig
zu. Sein begeistertes Preisen ihrer
Schönheit, ihrer Reize, seine glühenden
Schilderungen der Gefühle, die sie in
seinem Herzen geweckt, seme überschweng
lichen Liebesbctheuerungen, wozu Him- -

mel und Erde, Götter und Menschen, die
ganze ?catur ihm ihr Herrlichstes Herlei
hen mußten, hörte die Kleine an, als ob
solche feurige, poetische Erguffe ihr tag
täglich im Ueberfluß geopfert würden.
Die Undankbare lächelte kaum dazu !

Und wenn Bruno ungestümer wurde.
dann brachte sie ihn sogleich wieder zur
3!ube und zur Besinnung durch die we

nigen Worte : . Still ! um Gotteswillen,
still ! Man kann uns hören wird uns
bemerken und dann sind wir beide ver-lore- n

!

Eine ganze Weile dauerte dieses seit
same. dock nur einseitige Liebeswerben,

nach ihr umschauten, war sie verschwun-de- n

und Giovanna und Hagen fanden sich

allein.
Das arme Mädchen ! sagte Glovanüa

unwillkürlich,,
als sie die Freundin nicht

'i rr r i:t. ."it. f..
meyr... an iyrer eiie ian, uoermuiyig zu- -

i. r i .: t .ix. c r.r: wr

ing und sasl im feioeii nugeilvliu ut
bittersten Thränen vergießend, mit allen
Vorzügen und Schwächen eines allzu gut-müthig- en

. Herzens.
.

Sie dauert mich in
i i r r ' t r

der eele, uno oave: muy lcy micy nocy
als die Feindin ihres HerzenssriedenS
aiiklagen.

Ich glaube darum zu wissen, entgegnete
Hagen zögernd. Gazzo, mit dein svir heute
mehrere Stunden verkehren, hat uns ei

nen Blick in sein Inneres thun lassen.
Ich kann das arme Mädchen nur bedau--

ern, gleichviel, ob Gazzo sie ausgegeben
bat oder noch liebt. Letzteres Ware meiner
Ansicht nach das größere Unglück für An
gela.

Sie irren sich ! Gazzo ist im Grunde
ein guter Bursche mit manchen Vortreff- -

lichen Eigenschaften, nur allzu heftig
und leidenschaftlich, dabei in diesem Au-genbli- ck

verblendet, von seinem Herzen,
seinem unklaren Kopfe irregeleitet, und
daß ich es sagen muß durch mich,
wenn auch ohne mein Verschulden.
Denn nie wurde ihm von mir auch nur
durch eine Silbe, durch einen Blick Er-muthigu- ng

seines Denkens und Empsin
dens.

Ah, ich ahnte es ! klang es leise ihr
entgegen in einem hörbaren Seufzer der
Erleichterung.

Ich werde um Angelas öluhe und Gluck
Willen wohl nicht mehr nach Piuro zurück- -

kehren oder ich müßte Gazzo denn Nicht
mehr als Giovanna erscheinen können,
um' ihm ein für alle Mal jede Hoffnung
zu benehmen.

. . .rw sy, l n
Ais Gattin emes andern 5 j ner Hagen,

sich vergessend, während er zugleich sich

erbleichen suhlte.
So weit ist es noch nicht, entgeg- -

nete Giovanna ruhig. Dazu müßte ich
erst eine Wahl treffen, und eine solche
ist für mich nicht leicht nach dem.
was ich in meiner nächsten Umgebung er--

leben mußte. Lieber einsam leben und
sterben, als ein ähnliches Unglück erdul- -

den.
Hagen athmete abermals tief auf. Doch

ein Bild des Mannes, dem Sie Ihr Herz
und Ihre Hand reichen, dem Sie Ihr
Leben und Ihre Liebe widmen könnten.
haben Sie sich wobl schon entworfen?
sagte er, jede Scheu bannend, mit fester
Stimme.

Verneinteich dies, Sie würden. mir
nicht glauben, denn, jedes Mädchen, dem
ein Herz gegeben, lernt Sehnen und Ban-ge- n

kennen und malt im Geiste sich wohl
auch das Glück der Liebe aus, das man
als das höchste im Erdenleben preist das
jedoch nur zu oft ein trügerisches ist und
mehr Weh und Elend im Gefolge hat,als
ein arnies A!enschenherz nur zu tragen
im Stande ist. Gedenken Sie nur des
Schicksals der armen Mariella, von dem
mein Großvater Ihnen erzählt hat
und leider noch mehr wird erzählen müs- -

sen.

Ihr ganzes Unglück rührte nur von ei- -

nem Eharäktersehler ihres Gatten her,
entgegnete Hagen' rasch und bestimmt.
Der allzu großen Gutmüthigkeit seines
Herzens stand die nöthige feste Willens-kraf- t

nicht zur Seite, und anstatt eine
Quelle des Glücks für die Seinigen, für
sein eigenes Leben zu werden, wurde sie
sein Unglück und leider auch das Unglück
aller, die ihre Lebenshoffnungen auf ihn
gebaut, die ihr eigenes Gluck ihm ander
traut hatten.

Und nie nie würde ich einem Manne
meine Hand reichen, dem diese Willens
kraft mangelte, sagte Giovanna mit ei-ne- m

Auflodern ihres ganzen Wesens, das
fast gewaltsam ihr Inneres, ihr Denken
und Empfinden, Glauben und Hoffen
enthüllte.

Hagen hätte aufjauchzen mögen, denn
er fühlte wußle, daß er besaß.
was Glovannas Herz verlangte. Im
mer kuhner werdend, sprach er ruckhalt
los:

O, warum kennen Sie
. .

mich erst
.

so
O fti Ti i a Ä" rrt '

iurze Je j vsesianen cic mir, Giovan
na, dan ich in Mailand Mich Ihnen na
Hern darf. Es ist unwürdig, erscheint
anmaßend, wenn ein Mann von sich selbst
redet, ein Urtheil über sich fällt. Doch
nichts Beschämendes, noch Ehrenrühriges
liegt darin, wenn er verlangt, erkannt
und erprobt zu werden. Deshalb gön
nen Sie mir den Aufenthalt in Ihrer
Nähe ! O, Sie wiffen Nicht, fuhr er lei
denschaftlicher fort, wie mich Ihr Anblick
an jenem Psingsttage auf dem Mailänder
Dom mächtig erfaßte, als ich Sie unter
den Ihrigen stehen sah, Jhnen und doch
auch wieder einer Herrscherin gleich, wie
mich Ihr Bild Ihr lieblicher Blick
verfolgte seit jener Stunde und wie ich

ein gleiches Recht in Anspruch neh- -

mend wie Sie mir im Geiste das Glück
der Liebe, das. höchste Erdenglück aus
malte an der Seite eines Wesens, das
Ihnen ahnlich sei das Sie selber wären.
O, willigen Sie ein, Giovanna, gestatten
Sie mir, daß ich Sie in der Stadt, die
unsere gemeinsame Helmath ist, wieder
sehen darf !

Giovanna war sichtlich tief bewegt.
doch ließ sie sich

.
nicht hinreißen von dem

.?, .e-t- -i " rr j i r.sx.
vziesuyt, oas vieueicyl. gieicy macylig,
wie eS ihr entgegenflammte, in ihr auf-aelode- rt

war. Sie beherrschte sich und
sagte:

Beruhigen Sie sich, und können meine
Worte hierzu beitragen, so will ich Jh-ne- n

gern gestatten, die Mutter und
mich daheim aufzusuchen. Doch wer-de- n

Sie nur einfache Leute zwei Ar-

beiterinnen finden, dies bedenken Sie ja,
Herr Hagen, bevor Sie den Schritt zu
uns lenken, damit später kein Unheil
daraus entsteht für S und für
uns! - .

Giovanna, Dank Ihnen für diese
Worte ! rief Hagen, der den letzten Theil
der Rede wobl als eine Erwiderung fei

DaS beste r.lttel gegen

Rheumatismus,
Heiße im Veficht. czliederrelßr,

Fttltdeulen. tcht. vexeusiöni.
reuzeh 3 HKftenleUtt.

Rüöeuschmerzen,
'Vergauch. Steif

Quetkchnnaen. Sruhnngr.
Frische Wunde. SchUtwune.

1 Zahnschmerzen,
tZeschwollene SrSSe. Onpfluej,

BrKmuöen, Ausgk.prnvgene pJnbe,
Selenkschmerzeu, Otzrntweh,

nd a2e Schmerzen.veiche ein äußerliche Kittel
benöthigen.

Farmer und Viehzüchter
fnbtn in dem St. JakobZ Oel ein unübertrefflich ei

" Heilmittel gegen die ebeecben bei Viehstandei.
Eine Flasche St. Jakobs Cel kostet 50 Cent fün

Flaschen für $2.00). wieder Apotheke zu haben.
Für 5.00 erden zmöls Flaschen frei nach allen Thei
le d er er. Staaten versandt. Man adresstre :

The 0 163 A. Vogreler Co.,
Baltimore, MaryZand.

CHK00C0SoraenVoU und traurig s)blickt manch Kranke in die Zukunft, eil
er biöber AlleZ erfolglos aebraucht bat. T
Ale, besonders dieieuiaen. xctlit an Vt&ui "v

lnerschwäche und EkschlkchtSSrankheiten,
. .

4 I
r i. v i : - - f - c...k.loaie oh irn aun.jca gvtgr ccn ;jugcHv v.
ffinMtl. l4hn. nt um C?lhftAttn r nTV...V. na.M. Vi!UfS V.

d ,.Rettg5,nker" lesen, ehe sie sich

Wborch rerlockende nud trügerische Tersprei V

j chunzea xradlerischer me:iziniicher Annetten yU
wtn. a gccicjCHC ucy,

Ovcmutucitf zahlreichen naturzerreuea Bil l 1

lern, Kd für 25 Gi3. in Poftmarkeu, V
sorg,a erpait, frei versandt. r4A dressire Deutsche Heilinstitut,

Qj 11 Clinton Place, New York, N. Y. )
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Seuer-Alarm-Oignal- k.

Venni?l?an:a vd iS artet

H5tqntter d4 geuer Derart
4 Ofi-i- e and Re Vorl.
7 obel und Kichtato 6trat.
8 Hi Jerf,Straj Mafsuchusen.
9 Sinn d Soid'Ctrafcs.

13 iassachusseU . ah bl Str.
It Dela" tr, und Fsrt Wane .

U 3f?lV nd f?on Sayn, vev,
15 Per Ste. nbMoufett
10 Shnftia e. nd ftsh Str.
17 Ha:k v. und er Str.
ZS Varrowl Str. nd Walatt
W rcher und Zotzn Str.

i2 Lege Kr, und Siebente St,
12 lladarn nd Siebente Str.
IA Viexidian und Siebente Str.

6 a5 Str. und Ltncol H

iSsl SIiresung Skbäub.
lt Centra: nd cht, St,
VU. Alabama n rrtson Str
132 SkoKassto? und Achte Str
iU Solegt ot. und 'k Ctc.
115 Qae Bb. und Delma,e n
IU ZXUaart d ich:a Str
31 St. I Str., nahe Iliuoit.
23 Pnnf?l,enia und Pratt Str.
25 ft9. ö. ngtne Hsuf Sech?, nah, II,

rlftsftrrt nd St. Slalr Str,
tt Jllinoi nd VUitzan Str.
tt Pennsylvania Str. nd Hoe ,.

isftsftspt nd vierte Str.
SU enneffe und KtLiam Str.
tit Pns,lnia und tchigan Str.
114 Jlltntl ad fiertert tt.
51 Jndiana 2e. und Richtgan Str.
gl Vertdian nd kSalnut Str.

k California und Vermont Skr,
Stake d Neu, Srk Str.
Jdtan, lve. nd St. Ux St,

tt eudt'&cfeUft;.
ti Malt nd Skord Str.

tticht, nd ge Skr'
SU eft nd Bainut t.
SU ob rUU tx.
m Siebente nb Hasard Sn.

1 Sashisgt, nahe kSeft St,.
43 0iiBborf Bd Sashingtv St .

4 tfsrari nd e V'k Stt.
eridi nd Uashingtsn s:r

Jlinsil nd Ohto Str.
47 renneffe nd Oashinte Str.
4S wgan'I Pork Hsus.

Indtanela.
02 Atffouri und ,r,Kd 6u
41t isfisstPrt nd abakh t,.
415 Fergussn'I Park (u!t .
421 3. B. O. Snd H.
ÜtS Jnfan Us,lm.
51 atlntil d erri Str.

33!iJ und Louifianz Str
U veft nd ScCatt, Str.
H Best nd South Str.
S4 rennefsee und esrgia St.
57 Ueridtan ad s, St:.

vadtso oe. berri et:.
11 adif o. n Duniö, Sri
U flbefl nb 9otffpook Str.

413 t, ve. ad Kerriv e
314 UnUn ,d srriA St,
AIS J!i,i d aasa
A17 errit nb Ds:ah Sll.

1 South ah DtaO Sie.
3 Pns,'.,anta nb Lontfian

CX Telssare nb Rkkatt, Str.
A4 Oft d eart, Str.
ti ftlaban b Siegt A,e.
A7 tkgwt U. und radsha t,
, Oft d dburn Str.

U Vus?lvata Str. nbSadts ck.
T12 eKerna nb Donghert, Str.

71 BixginU . nah Hvron Str.
7 Ost n b orgta Str.
7? RSashwgt und entsn Str.
74 ftni nb 8rsla Str.

7?r,ft.d Pi.
7t Ulo nb at! tr.
7 i,5iia,.ad DiRn.
7 FMche, . und TUKn.'

713 Sxrn nb Prospekt Str.
713 ngttsh o b au,l Str.
714 Orange nb Otto Str.
713 Shell, xb Sch, Str.

31 atttt Jerfe, Str.
U Safhwgto nb Dela,r St,
tt Oft d l Glx. .

84 Kl t?ork nb )atbs Str
It LabftuUnftaU.
t er. Staate Sirsena!.

? Orient! und Safhtngto Str
8 Jnu fngni.

113 .3 Schlauch.Haul, Oft Qftngtnii
313 arlel nd bl Str.
14 Ohi nd Har,e, Str.
?1 kRarHland nah eridian Str.
Vi Hetibtan d eorgia Strai.

l 3--1 P7t,4tSigNRl.
1 3--1 Und Kafte wiederholt, ,U,r Rlar

3--3 Signal für Feuer-Druc- k.

St chtäge. Feuerau.
vrei Schlag. Druck ab.

C2l 6U, 13 Sll Btta3

Cineinnolti, L

und allen Ortschaft

Nördlich, Südlich u.Oeglich. '

Pünktliche Verbindung mit allen Zögen nach '

Dayion, Toledo, Detroit
Saffinaw.

Wegen Auskunft und Billet kende man
sich an den Agenten, Ecke Illinois Strafe und'
Acntnckn Vvenne oder Union Depot. . . ;: ' ')

Ganr. Stso.ZV ?). R,
Z. 0. Harzard,' klgenl. '

OHIO INDfANA- - MICKIGA?!

xmmi -

(SDIflEl
Hl

?

Täglich. Täglich, genommen Sonn .

Pullmann'I Valsft, Schlaf, und HtelWage,
durch bis Ptttsbvra, Harrilburg, Philadelphia nur
ji tn Seit, ohn echsel, lo ein zöaaenn-r'- e

ach Baltimore, Washington und ofisn.

Fahrkarten nach allen Et filmen StZdtin
tabin 3en HauxtFahrtarten,krau bei SSeftenk
nb in bem Stadt.Burta, sie der Jkinoii unl

ISaMngton Straß und i Union Depot Bureau
Indianapolis, iu haben. Schlafwagen, arten ttn
nen im voraus gesichert erden durch vrlikaticr
bet den Agenten tm StadtVuau oder im Unter
Depot i JndtanapsliA, Ind.
4 ft. Crring, . S. P. , Rordoft.Scke ZLalhiug.

to nb Jlttnoii Straß. Jnb'xl.
AaA ClcGrca, aagr, Eslumbu, Ohi

.31. F,b b. Sll.Vagjlr.unbrie!..?g- -

vittibur. .

Wie Bee Line !"
nach

Cleveland, Lake Chatauqua, Niagara Fall,
Thonfand Island, Lake George, Lake Eham

plaw, Saratoga, White Monntains,
Old Orchard, Rhe Brach und alle

Curpläte von

NEW ENGLAND
mit inet Schnellzügen täglich. Die einzige Sah

o Jndianapoli nach .

TNe'W Yorlc and Boston
ilch durchgehende Wagen in Verbindung mit der

Lake Shor und . I. Eentral Eisenbahn hat. Die
einzig Sahn, welch tm Vranb Eentral Devot t
New Zort einläuft.

Ein westlich gehender Schnellzug würd eingerich
tet und Pagagiere, welch nach Vlssouri, Aansa,
Rebrakka, Eolorado, Vtm Vexic und California
reisen wollen, finden beste kkomadation und niedrige
Raten.

u dreist vllletk.
an hol sich bei LS. I. Nich o l i, gent. ulkunst

fty Ticket in allen raUiren Xicket.Ofstee.
S. B.THimati O. V. Skinner,

neral Manager. raffte. gent.
II. I. vmlth, Se. Paff. Zlgt., leveland, O.

W. T. JNlohols, Passagier-Agen- t.

Jndianapoli, Ind.
R. 3 att Hau nb 135 . üb Jlltnoil Straß,.

CZÄdUch

j'ia&iRB
ZU körzepe L fttfc Sah ach

LrOuiaville, NttQvMs, MemfcMs, Ch&t

Unooga, Atl&nia, Sav&nnah, Jack-sonvil- le,

Mobile and New
Orleans.

0 ift dsrthetlhast für Passagiere ach btm
TSde, eine direkte Rente zu nehmen.

Palaft-- , Schlaf, und Parler-Wag- e zkischen

Chicago und Lonisdille und Et Loni und
. LonitdiUe oh. Wagenwechsel.

Tomfort, Schnelligkeit und Sicherheit bietet
i die ,9ift die alte zudeilüsflg.
' D. Ml. 4, D. M. M.

HL. st. J erinff,
! lstfttnt enerat Vassagier.Igent,'

ordoft, 3ashtn,t,n nb Jlltnot, Str., Jnbrl
E. W. HcKniNA, Superintcntlent.

'
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THE BUSINESS HTAN
VThen he trareli want to go qnlek wi to
Lo corntortabie, wanta to ainre t ü
on tirne, in lact, want a striotij
tnp, and consequentiy täte tu pa?Wubash Koute. feelinz that ba 1 inre o a
hii enageiuents aad contla 9 prot&m aO.
bo üappy.

THE TOUEIST . rri..
Tlas lang slnce chosea tha Wabash a tba
favorite routetoallthe sninmar rcaorts at
Käst. North and West, and Winter IfOA ituoboutn. astne Company u a ior yexkra jvided bettcr aecommodation ana xnore
tractions than unj oi its compotitort tot
cassof traTel. Tourist Tickcta euat i edueed rates at all priucipal eQc9t ot
tvompany.

THE FABHER '. "

In eearchof a Im e' C
eure better returns for hu labor, ahold K
member that Xhe Wabasb is th nx Zr- -3
routoto JLxkanja. Texas. Kamaa. B
and all pointg Soutb, Wost. aadXortb
and that round-tri- o land-erDlor- e 4

atverylo-- rate are alwaya on 8 alt ab Cs?
ticket oftces. DeserlptiT adTsrvlsisjr CMt- t-

tcr of Arkansas and Texas sent fr to d
applicants bj addressiug ta Ocneral
euger Agent

THE INVALID
Will find tue Wabash th tnoH
route to all of tho noted naalth trosoni
jiuuols, ilissouri, Arkansas aad Toxa.tnattno ixiensiT inronga ear trsi
superior aecommodaäons ot tkls
line will add fireatlr to bis eoxnfort
route. Pamphlets deserlptire of tVe to?- -t
celebratedinSneral springe ot tb TtS LmJ
8outiisentXxeoaapjpliatioa. ..

THE CAPITALEN
Can tthelnforniatlon nsoassarrto
eoie and profitable Inreatmaota 1?
ture, tock-raiwn- r. muunir, i SOL - 4

any of the maay laTttia edde
theSonthaad West, bj iGTtr'r'3
rlprsl cttiäI- -

g. CHANDirr.

crtcaiTigtagj
lLUNOBr-IOWA-f.-C


